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Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefes, 
 
es ist bedrückend, wenn wir in die Welt blicken, da das Elend von 
Menschen zurückblickt. „Lernt denn der Mensch nichts dazu?“ – 
offensichtlich nicht. Der Friede ist eine solche Mammutaufgabe, dass 
Menschen, Völker und Religionen daran scheitern. Neben den 
kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine, in Israel und dem 
Gazastreifen, im Jemen und unzähligen anderen Ländern der Erde, 
werden besonders Christen, aber auch Mitglieder anderer 
Religionsgemeinschaften unterdrückt und verfolgt. Der Klimawandel 
führt vermehrt zu Wetterereignissen, die große Schäden anrichten. Die 
Krisen werden mehr, anstatt weniger. Das Böse scheint sich 
auszubreiten. 
 

Sind das Zeichen, die auf die Wiederkunft Christi hindeuten? Oder hat 
es das alles in unterschiedlichen Ausprägungen auch in anderen 
Jahrhunderten seit Christi erstem Kommen gegeben? Ja, hat es! 
Beispielhaft mögen der Untergang des römischen Imperiums, der 
30jähige Krieg im 17. Jahrhundert und die beiden Weltkriege des 20. 
Jahrhunderts genannt sein. 
 

Doch eines ist anders in unseren Tagen. Das benennt der Priester und 
Leiter des Exerzitienhauses Hochaltingen P. Hans Buob. Wir befinden 
uns laut Buob in einer Zeit der Gottvergessenheit, des Glaubensabfalls 
und neuen Heidentums. „Der Herr ist am Kommen, die Zeichen der Zeit 
weisen darauf hin.“ Heute sei eine Zeit der Entscheidung und eine Zeit 
der Drangsal. „Diese Drangsal ist vor allem eine geistige Drangsal.“ 
„Viele nennen sich Christen, aber sie glauben nicht einmal an die 
Ewigkeit.“ „Es gibt keine Neutralität vor Gott, entweder Bekenntnis zu 
Christus oder nicht. Es gibt keine Mittelgruppe.“ 
 

Ganz ähnlich benannte es bereits 1958 der damalige Professor Joseph 
Ratzinger: „Das Erscheinungsbild der Kirche der Neuzeit ist wesentlich 
davon bestimmt, dass sie auf eine ganz neue Weise Kirche der Heiden 
geworden ist und noch immer mehr wird: nicht wie einst, Kirche aus 
den Heiden, die zu Christen geworden sind, sondern Kirche von Heiden, 



die sich noch Christen nennen, aber in Wahrheit zu Heiden wurden. Das 
Heidentum sitzt heute in der Kirche selbst, und gerade das ist das 
Kennzeichnende sowohl der Kirche unserer Tage wie auch des neuen 
Heidentums, dass es sich um ein Heidentum in der Kirche handelt und 
um eine Kirche, in deren Herzen das Heidentum lebt. Der Mensch von 
heute kann also als Normalfall den Unglauben seines Nachbarn 
voraussetzen. Als die Kirche entstand, ruhte sie auf der geistigen 
Entscheidung des Einzelnen zum Glauben, auf dem Akt der Bekehrung. 
Wenn man anfangs erhofft hatte, dass sich eine Gemeinschaft von 
Heiligen schon hier auf der Erde aus diesen Bekehrten erbauen werde, 
eine „Kirche ohne Fehl und Runzel“, so musste man sich unter schweren 
Kämpfen immer mehr zu der Erkenntnis durchringen, dass auch der 
Bekehrte, der Christ, ein Sünder bleibt und dass selbst die schwersten 
Vergehen in der christlichen Gemeinschaft möglich sein werden. Aber 
wenn der Christ demnach auch kein moralisch Vollendeter war und in 
diesem Sinn die Gemeinschaft der Heiligen immer unfertig blieb, gab es 
doch eine Grundgemeinsamkeit. Kirche war eine Gemeinschaft von 
Überzeugten, von Menschen, die eine bestimmte geistige Entscheidung 
auf sich genommen hatten und sich dadurch von all denen abhoben, die 
sich dieser Entscheidung verweigerten. Im Mittelalter bereits änderte 
sich dies dadurch, dass Kirche und Welt identisch wurden und so 
Christsein im Grunde keine eigene Entscheidung mehr war, sondern 
eine politisch-kulturelle Vorgegebenheit.“ (zitiert nach kath.net vom 
14.11.2013). 
 

Weihnachten, auf das wir zugehen, ist das Fest der Geburt Jesu Christi 
und verlangt damit eine Entscheidung. Wir sind aufgerufen, uns 
bewusst für Jesus Christus, den Gottessohn, den Retter und Heiland zu 
entscheiden. Die Zeichen der Zeit deuten auf die Wiederkunft Christi 
hin, ob sie bevorsteht, wissen wir nicht, eines aber wissen wir: der Herr 
verlangt von uns eine echte Hinwendung zu ihm, eine Bekehrung, eine 
Entscheidung. Von ihm nämlich kommt uns das Licht, das wir in 
unseren Tagen dringend zur Orientierung brauchen, das Licht, das aus 
der Finsternis dieser Zeit in die Ewigkeit leuchtet. 
 
Pfarrer Bernd Reithemann



Einladungen und Ankündigungen 
 



 

Einladungen und Ankündigungen 



Einladungen und Ankündigungen 

 

 

 

 

 

 

Die Katholische und die 
Evangelische Gemeinde 

laden ein zum 
 

Friedensgebet 
 

am Samstag, 16. Dezember, 18 Uhr, 
Kirche St. Michael 

 

  



Einladungen und Ankündigungen 
 

Einladung zur Waldweihnacht mit Krippenspiel 
 
Liebe Kinder, liebe Familien,  
 

an Heiligabend um 15.45 Uhr starten wir am Wegkreuz an 
der Baumschulenstraße. 

 
Gerne dürft Ihr als Engel und Hirten verkleidet mitgehen. 

Um ca. 16.20 Uhr feiern wir „An der Ach“ beim Stadl der Familie 
Königsbauer die Geburt Jesu. 

 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit das Licht aus Bethlehem zu 
bekommen. Wer möchte darf gerne eine Laterne mitbringen. 
 

Es freuen sich auf Euch Pfarrer Reithemann und das 
Organisationsteam. 

 
 

Wer macht mit bei der Waldweihnacht mit Krippenspiel? 
 
Liebe Kinder, 
 

Herzlich laden wir Euch ein zum Mitmachen, im Rollenspiel oder/und 
zum Singen! 

 
Wir treffen uns zum Proben am Samstag, 9.12.23, 9.30 - 11 Uhr im 
Pfarrheim Weilheimer Straße 4. Zur Generalprobe treffen wir uns am 
Samstag, 23.12.23, 9.30 - 11 Uhr am Demmel-Wegkreuz (Baumschulen-
straße). Für eine bessere Planung bitten wir um Rückmeldung bis  
Freitag, 01.12.23 bei: 
 

Daniela Brüderle:  Tel.: 017653254532 
Elisabeth Brüderle:  Tel.: 015128845661 
Maria Leicht:   Tel.: 015174593910  
Birgit Muhr:  Tel.: 01743101329  



Einladungen und Ankündigungen  



Einladungen und Ankündigungen 
 
 
 

 

 
 
 
 

Sternsingeraktion 2024 
 
 
Auch dieses Jahr bringen die Sternsinger 
wieder Gottes Segen zu den Menschen! 
 
 
Am 5.1.2023 und 6.1.2023 sind wir in 
Seeshaupt unterwegs. 
 
 
 
Wann genau wo gegangen wird, entnehmen sie bitte den Aushängen. 
 

 
  



aus der Pfarrgemeinde 

 

Aktion Minibrot an Erntedank  
„Achtung Leben, vielfältig und großartig“ 

 

Bei der Aktion Minibrot der KLB am Erntedanksonntag in der 
Pfarrei konnten 314,33 € als Spendenerlös  erzielt werden. 
Der Erlös ermöglicht es, Projekte im Senegal und in Rumänien 
zu finanzieren, damit die Menschen vor Ort haben, was es 
zum Leben braucht.  

Ein Vergelt´s Gott allen Spendern! 
 

Im Namen der KLB im Dekanat Weilheim

  
Elisabeth Sterff 
 
 
 

Caritassammlung Herbst 2023 
 
Vom 25.September bis 1. Oktober 2023 fand 
die Herbst-Caritas-Sammelaktion statt. 
 
Motto: "Sei auch du nah am Nächsten. Jeder Beitrag zählt". 
Die Spendengelder der Caritassammlung kommen zu 2/3 der Caritas in 
der Region und zu 1/3 der Pfarrgemeinde vor Ort zugute. Sowohl die 
Caritas wie auch die Pfarrei können mit den Spenden hilfsbedürftige 
und notleidende Menschen in der jeweiligen Region unterstützen. 
 

In unserer Pfarrei wurden im Herbst insgesamt 3145 € gespendet. 
 

Allen Spenderinnen und Spendern gilt ein herzliches „Vergelts Gott“. 
 

Herbert Habich, Pfarrsekretär 

http://www.klb-augsburg.de/


Firmvorbereitung 

 
Die Firmvorbereitung 2023/24 ist gestartet 

 
 

Am 15. Juni 2024 werden in der Pfarrkirche St. Michael in Seeshaupt 
voraussichtlich 48 Firmbewerberinnen und Firmbewerber aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft gefirmt.  
 
 
Als Firmspender freuen 
wir uns auf H.H. 
Domdekan 
Generalvikar Dr. 
Wolfgang Hacker aus 
Augsburg. Geplant ist, 
dass wir ihn am 
Samstag, 23.3.24 vor 
dem Dom in Augsburg 
im Rahmen eines 
Besuches treffen und 
ein wenig kennen-
lernen.  
 
Nach einem Informationsabend in Seeshaupt und Iffeldorf waren die 
Jugendlichen am 3. Oktober eingeladen zu „Schätze im Dekanat“ nach 
Habach zu kommen. Anlässlich des Ulrich-Jubiläumsjahres der Diözese 
fand dort in diesem Jahr die alljährliche Dekanatswallfahrt statt. 
 
Mit dem Fahrrad von Bernried über Seeshaupt und Iffeldorf nach 
Habach kamen die Jugendlichen Firmbewerberinnen und Firmbewerber 
aus der Pfarreiengemeinschaft Seeshaupt zusammen mit vielen 
Fußwallfahrern zur Kirche St. Ulrich nach Habach. 
  



… Firmvorbereitung 

  

Nach dem Gottesdienst gab es für alle Getränke, Kuchen und Würstl. 
Veranstalter war der Dekanatsrat Benediktbeuern. Dafür ein herzliches 
Vergelt´s Gott. 
 

Mit einer Gruppenstunde Ende Oktober zum Kennenlernen und dem 
Thema „Den richtigen Paten oder die richtige Patin finden“ wird es im 
Advent noch kleinere Treffen mit Besuch der Rorate-Messen in 
Seeshaupt und Iffeldorf geben. 
 

Neu bei dieser Firmvorbereitung ist ein sogenannter „Firmpass“ mit dem 
die Jugendlichen auch ihre Besuche bei Gottesdiensten und Messen 
dokumentieren dürfen. 
 

Bitte unterstützen und begleiten Sie die Jugendlichen mit Ihrem Gebet. 
Es ist heutzutage nicht mehr selbstverständlich, dass junge Menschen 
zur Firmung gehen. Gemeinsam machen wir uns auf den Weg der 
Vorbereitung!  
 

Petra Eberle  Pastorale Mitarbeiterin 



aus der Pfarrgemeinde 

 

Neuer Mesner für St. Margaretha in Magnetsried 
 

 
 
 
Am 7.10. wurde Sebastian Sporer 
im Rahmen der Verabschiedung 
von Klaus Bader in sein neues 
Amt eingeführt. Er bekam von 
Klaus Bader symbolisch die 
Kirchenschlüssel überreicht. 
 
 
Wir freuen uns über das 
Engagement von Basti Sporer 
und wünschen ihm viel Freude 
mit dem schönen Amt des 
Mesners von Magnetsried.  



aus der Pfarrgemeinde 

 
 

Herbst-Pfarreifahrt nach St.Ulrich in Eresing 
 

Die diesjährige Herbst-Pfarreifahrt, die am 19. Oktober stattfand, 
führte uns diesmal nach Eresing nähe St. Ottilien. 

 
 
 

In der 
wunderschönen 
St. Ulrich Kirche 
hatten wir eine 

fachkundige 
Führung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Danach ging die Fahrt zum Hofkaffee Villa Möstl unweit von Dießen, 
wo wir uns bei Kaffee und Kuchen für die Heimreise stärkten.  



aus der Pfarrgemeinde 

 

Ministrantenausflug zu den Bavaria-Filmstudios  
 
Am Samstag, den 04. November trafen wir uns bei herrlichem 
Sonnenschein um 09:30 Uhr am Parkplatz an der Schule.  
 
Dann ging es mit Privatautos nach Grünwald zu den Bavaria-
Filmstudios.  
 

 
Wir hatten eine Führung durch das Studiogelände gebucht und 
begannen diese mit einer rasanten Filmvorführung im 4D-Kino. Danach 
ging es mit einer kleinen Zugfahrt quer über das Filmgelände. Wir 
besichtigten einige Kulissenbauten in den Studios, konnten durch den 
Nachbau eines U-Bootes aus dem berühmten Film „Das Boot“ gehen 
und das nachgebaute „Gallische Dorf“, sowie etliche andere 
Filmkulissen im Freien bewundern.  



… Ministrantenausflug 

 
Ein selber gedrehter 
Filmausschnitt und ein Ritt 
auf dem Glücksdrachen 
Fuchur aus der unendlichen 
Geschichte, rundeten die 
spannende zweistündige 
Führung ab. 
 
 

 
Nach so viel Spannung und Action gab‘s dann zum Abschluss ein 
Mittagessen beim Mc Donalds.  
 
Am späten Nachmittag waren wir dann alle zurück in Seeshaupt. 
Es war ein rundum gelungener Tag! 
 
Ein Vergelt‘s Gott an Herrn Pfarrer Reithemann für die Organisation 
und an Anna Haider, Judith Nachtmann und Tom Fetzer für‘s 
Autofahren!! 
 
Michael Zellmer  



Kirchenverwaltung Seeshaupt 

 
 
 

Schließung der Kirche in St. Heinrich 
 
Unsere Kirche Mariä Himmelfahrt in St. Heinrich musste 
vorübergehend geschlossen werden! Bei einer Untersuchung des 
Chorgewölbes wurden größere Putzablösungen im Bereich des 
Deckenspiegels festgestellt. Hier hat sich die Überputzung von dem 
bauzeitlichen gotischen Putz teilweise gelöst und es entstanden 
größere Putzhohlstellen. Aufgrund der erheblichen Schäden und des 
daraus resultierenden Risikos von herabfallenden Teilen musste der 
Chorraum gesperrt werden. 
 
Da die Sicherheit bei Gottesdiensten auch nicht mehr gegeben ist, hat 
nun unser Herr Pfarrer, mit Rücksprache der Kirchenverwaltung 
entschieden, die Kirche ganz zu schließen. 
 
Damit die Kirche wieder für die Besucher geöffnet werden kann, muss 
ein Sicherungsfangnetz unter dem kompletten Chorraumgewölbe 
angebracht werden. Danach sollte eine komplette Putz- und Stuck-
Konsolidierungsmaßnahme erfolgen.  
 
Die Kirchenverwaltung hat diese Sicherungsfangnetze schon bestellt 
und den Auftrag zur Befestigung gegeben. Die Arbeiten sollten noch in 
den Wintermonaten erfolgen, so dass die Kirche zu Ostern wieder für 
alle Besucher geöffnet werden kann. 
 
  



… Kirchenverwaltung Seeshaupt 

 
 

Kollekte in den Wintermonaten 
 
In der Kirche St. Michael in Seeshaupt wurde beim Umbau vor 20 
Jahren eine „Stromheizung“ anstelle der vorhandenen Ölheizung 
installiert. Um Schäden an der Bausubstanz, den Gemälden und 
Statuen zu vermeiden wird die Kirche in den Wintermonaten 
durchgehend auf 8 Grad Temperatur gehalten, was sich für die 
Besucher natürlich immer kalt anfühlt. Eine höhere Temperatur würde 
wiederum Schäden verursachen. 
 
Durch die Erhöhung der Stromkosten in der jüngsten Vergangenheit 
bedeutet diese Art des Heizens für die Kirchenverwaltung einen 
erheblichen finanziellen Mehraufwand, der von der Diözese 
bedauerlicher Weise nicht übernommen wird. Auch der Wechsel zu 
einem neuen Stromanbieter konnte keine wesentliche Entlastung 
bringen. 
 
Die Kirchenverwaltung hat nun vorgeschlagen, dass in den 
Wintermonaten (Dezember bis Mai), die Kollekte an einem Sonntag als 
„Heizungskollekte“ abgehalten wird. Diese werden im 
Gottesdienstanzeiger angekündigt. Die weiteren Kollekten werden 
selbstverständlich bestimmungsgemäß verwendet. 
 
Weitere Spenden zu diesem Thema können jederzeit auf unser Konto  
 

IBAN: DE95 7025 0150 0430 4321 53 
 

überwiesen werden. 
 
Wir hoffen sehr auf das Verständnis der Gottesdienstbesucher. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung! 
  



 

 

 

 
 

 

Der Pfarrgemeinderat wünscht Ihnen allen eine besinnliche 
Adventszeit, 

eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit und ein friedliches 
und  

ein gutes neues Jahr 
 

Christa Bonitz PGR 

  
  



 
 
 
 
Der nächste Pfarrbrief wird zu Mariä Lichtmess erscheinen. 
 
 

 

 
 
 

Kontakte: 
 

Redaktionsteam  Albert Meßmer 

    (albert.messmer@t-online.de) 

    Christa Bonitz 

    (bonitz-christa@web.de) 

    Judith Nachtmann 

    (judith-nachtmann@web.de) 
 

Pfarrer Bernd Reithemann  Weilheimer Str. 4, 82402 Seeshaupt 

    Tel. 08801/751 Fax: 08801/1454 
 

PGR-Vorstand  Christa Bonitz, Jenhausen 18, 

    Tel. 08801/2230 

 

Kirchenpfleger/in  Christina Christoph, 

für Seeshaupt    Seeshaupt Tel. 08801/913432 
    

für Magnetsried/Jenhausen  Michael Bernwieser, 

    Magnetsried  Tel. 08801/2189 
 

Pastorale Mitarbeiterin Petra Eberle, St. Heinricher Str. 81,  

    Seeshaupt     Tel. 08801/774 
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